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Mustergeschäftsordnung Stiftungsrat (oder Kuratorium)

einer Bürgerstiftung
§ 1 Arbeit des Stiftungsrats

(1) Der Stiftungsrat unterstützt und überwacht die Arbeit des Vorstands nach Maßgabe der Gesetze, der Satzung und dieser Geschäftsordnung in gemeinsamer Verantwortung und im Interesse einer bestmöglichen Zweckverwirklichung.

(2) Der Stiftungsrat sorgt im Rahmen seiner Zuständigkeiten durch geeignete Maßnahmen für Rechenschaft und Transparenz der Stiftungsarbeit gegenüber der Öffentlichkeit. 

(3) Stiftungsrat und Vorstand arbeiten vertrauensvoll zum Wohle der Stiftung zusammen und überprüfen durch geeignete Maßnahmen regelmäßig den Erfolg der Stiftungsarbeit. 

(4) Der Stiftungsrat trägt bei der Auswahl seiner und der Mitglieder des Vorstands Sorge, dass diese hinsichtlich der an sie gestellten Anforderungen über ausreichende zeitliche Ressourcen und fachliche Qualifikationen verfügen. 

§ 2 Zuständigkeiten im Stiftungsrat
(1) Der Stiftungsrat bildet aus seiner Mitte Ausschüsse, die für die folgenden Bereiche im Rahmen der Satzung und der Vorgaben des Stiftungsratsvorsitzenden zuständig sind und die die Arbeit des Vorstands unterstützen:

1. Ausschuss für Stifterbetreuung, -beratung und -gewinnung 

2. Ausschuss für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

3. Ausschuss für Fördermaßnahmen und Projekte 

(2) Die Mitglieder des Stiftungsrats haben sich über die Vorgänge innerhalb der Ausschüsse gegenseitig zu unterrichten. Über Vorgänge, die auch andere Ausschüsse des Stiftungsrats berühren, sind diese so rechtzeitig zu unterrichten, dass sie sich über den Sachverhalt informieren und eine Stellungnahme abgeben können.

(3) Die Zuständigkeiten der Ausschüsse enden dort, wo Kompetenzen des Vorstands berührt werden. Die Ausschussmitglieder ernennen einen Vorsitzenden, der die Ausschüsse leitet. Den Ausschüssen können auch zeitweise Personen angehören, die nicht Mitglied des Stiftungsrats sind.

(4) Die/der Stiftungsratsvorsitzende bestimmt die Richtlinien der Arbeit des Stiftungsrats. Er leitet die Sitzungen des Stiftungsrats und koordiniert die arbeits-teilige Aufgabenwahrnehmung. Er entscheidet über die Mitwirkung von Personen in den Ausschüssen, die nicht Mitglied des Stiftungsrats sind. Er ist außerdem zuständig für die Weiterentwicklung der Stiftung, insbesondere im Hinblick auf die Gewinnung geeigneter Organmitglieder und die Einleitung geeigneter Maßnahmen zur Überprüfung des Erfolgs der Stiftungsarbeit. 

(5) Die/der stellvertretende Stiftungsratsvorsitzende unterstützt die/den Stiftungsratsvorsitzende/n und vertritt diesen bei dessen Abwesenheit. Sie/er ist außerdem im Rahmen der Kompetenzen des Stiftungsrats zuständig für den Bereich Finanzen und Vermögensverwaltung. 

§ 3 Sitzungen des Stiftungsrats

(1) Für die Sitzungen des Stiftungsrats gelten die in der Satzung getroffenen Regelungen hinsichtlich der Einladungsfristen und -formen, der Beschlussfähigkeit, der erforderlichen Mehrheiten bei Entscheidungen sowie des Festhaltens von Entscheidungen (Niederschriften).

(2) Sitzungen des Stiftungsrats sind grundsätzlich nicht öffentlich. Über die Teilnahme Dritter an den Sitzungen entscheidet der Stiftungsrat einvernehmlich, im Zweifelsfall entscheidet die/der Stiftungsratsvorsitzende.

(3) Mitgliedern des Vorstands und des Stifterforums ist die Teilnahme an den Sitzungen jederzeit möglich, sofern nicht besondere Gründe für einen Ausschluss vorliegen.

(4) Für alle Teilnehmer an den Sitzungen gilt der Grundsatz der Vertraulichkeit über die dort behandelten Sachverhalte.

§ 4 Änderungen der Geschäftsordnung

(1) Änderungen der Geschäftsordnung trifft der Stiftungsrat einvernehmlich.

(2) Änderungen der Geschäftsordnung werden wirksam am Tag nach der nächsten Sitzung des Stiftungvorstands, zu der diesem Organ die Änderungen schriftlich vorliegen.

§ 5 Inkrafttreten dieser Geschäftsordnung

(1) Der Stiftungsrat hat diese Geschäftsordnung in seiner Sitzung am ............ einvernehmlich beschlossen. Der Vorstand hat diese Geschäftsordnung des Stiftungsrats in seiner Sitzung am ............ zur Kenntnis genommen. Sie tritt damit am folgenden Tag in Kraft.

(2) Die Geschäftsordnung ist allen Organen der Stiftung zugänglich zu machen.

Die Mitglieder des Stiftungsrats:

....................................................................

....................................................................

....................................................................

...

Für die Kenntnisnahme durch den Vorstand:

....................................................................

....................................................................
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